
 
 
 

 
 

 

 
Die Ludwig Boltzmann Gesellschaft (LBG) unterstützt das Projekt bei 

der aktiven Einbindung von Betroffenen in den Forschungsprozess. 

PROGRAMM 

 

Aus Krisen lernen – von der Vision eines inklusiven Krisen- und 

Katastrophenmanagements in die Praxis 

 

 

Montag, 18. November 2024, 14:00-17:00 

Jufa Hotel Wien City, Mautner-Markhof-Gasse 50, 1110 Wien 

 
 
 

Die jüngsten Hochwasser und Überschwemmungen in Teilen Österreichs, besonders in 

Niederösterreich, haben erneut gezeigt, wie wichtig es ist, sich mit Krisen- und Katastrophenschutz 

auseinanderzusetzen. Mit unserer Veranstaltung am 18. November zum Thema "Inklusiver Krisen- 

und Katastrophenschutz" verfolgen wir drei zentrale Ziele: 

  

1. Vernetzung fördern: Wir möchten ein Forum für eine Gemeinschaft aktiver Praktiker*innen 

schaffen und damit die Dringlichkeit betonen, sich organisations- und bereichsübergreifend 

regelmäßig zu vernetzen, um auf zukünftige Krisen besser vorbereitet zu sein. 

 

2. Erfahrungen teilen: Wir möchten die Möglichkeit bieten, aus erfolgreichen und praktischen 

Beispielen zu lernen und uns über unsere Erfahrungen auszutauschen, um gemeinsam 

voneinander zu profitieren. 

 

3. Nachhaltige Reflexion anregen: Wir möchten einen Raum schaffen, in dem wir über die 

gewonnenen Erkenntnisse nachdenken und darüber reflektieren, was es bedeutet, in einer 

krisenanfälligen Welt zu leben. Dabei soll auch diskutiert werden, welche konkreten 

Maßnahmen notwendig sind, um zu verhindern, dass bestimmte Gruppen überproportional 

von den Auswirkungen solcher Krisen betroffen sind. 

  



 
 
 

 
 

 

 
Die Ludwig Boltzmann Gesellschaft (LBG) unterstützt das Projekt bei 

der aktiven Einbindung von Betroffenen in den Forschungsprozess. 

14:00 Ankommen  

 

14:00-14:15 

 

Begrüßen und Vorstellen  

 

 

14:15-16:45 

 

(inkl. 30min 

Pause) 

 

Kurz Impulse und interaktiver Podiumsdialog:  

 

• Sabine Mandl: Was bisher geschah: C_All: Alles Stimmen zählen - 10 

Visionen - 10 Rechte 

• Oliver Koenig/Michelle Proyer: „Hat Covid wie ein Brennglas 

gewirkt“? Antworten und Reflexionen aus der Forschung 

• Friedrich Gabel: Studie „Katastrophenmanagement und Inklusion 

von Menschen mit Behinderungen in Deutschland“ 

• Emil Benesch: Klimawandelanpassung / inklusiver 

Katastrophenschutz 

• Andreas Weidenauer: elektronische Barrierefreiheit – Feuerwehr, 
Waldviertel 
 

 

16:45-17:00 

 

Zusammenfassung, Ausblick (Sabine Mandl, Oliver Koenig) 

 

Mitwirkende: 

Projektteam: Sabine Mandl, Oliver Koenig, Michelle Proyer, Simon Reisenbauer  

 

Der Veranstaltungsort ist barrierefrei. Gebärdensprachdolmetsch ist vor Ort. 

Wenn Sie individuelle Unterstützung benötigen, melden Sie sich bitte bei uns. 

sabine.mandl@suttneruni.at  

T: 0676/ 847 228 828 

 

Wir freuen uns auf einen spannenden gemeinsamen Austausch! 

mailto:sabine.mandl@suttneruni.at

